
Atoll
°to tot .1

> •5 " >»

« !LM „ «

ItÄS»
(Neuest . Nachrichten)

cn Sezugspreis 40 Pfg . monatlich

(Gießcucr Tageblatt)

Anzeigenpreis 20 pfg.

r , , - Mnkel.
^ dt- Et

meljährl . 1,20 Mark , vorauszahlbar , frei ins Haus,
bgeholt in unserer Expedition 90 Pfg ., durch die Post
>er direkt durch Kreuzband vierteljährlich 1,50 Mk . —

öts  Stnetolltflft̂feeim Mittwochs und Samstags . - Redaktion :
»kl0MŴ E ^ ^ ' ,ijdanlage 21 . — Aufbewahrung oder Rücksendung

Expedition : Südanlage 21

ichl verlangter Manuskripte erfolgt nicht,
erlag der „Gießencr Zeitung " , Gießen

die 44 mm breite Petitzeile,  für Auswärts 30 Pfg.
Die 90 mm breite Reklame - Zeile  73 Pfennig.
Extrabeilagen  werden nach Gewicht und Größe
berechnet . Rabatt kommt bei Ueberfchreilung deSZahlungS-
zieleS (30 Tage ), bei gerichtlicher Beitreibung oder bei
Konkurs in Wegfall . Platzvorschriften ohne Verbindlichkeit.
Druck der Gicßencr Berlagsdrnckcrei , Albin Mein.

16. Telephon  Nr . 362. Samstag , dm 24 . Februar 1917 Telephon 'Itr . 362. 29 Jahrg

Fehlgeschlagene feindliche Borftötze , die Engländer bei - lrmentieres zurnckgeworfen.
mllicde llrulscde cigrzveriedlr.

\m

roß es Hauptquartier,  21 . Fibruar 1917.

Westlicher Kriegsschauplatz.

Trübes Wetter und Regen hielten die Gefechtsiä-
t in mäßigen Grenzen . — Südöstlich von Ipern
beiderseits des Kanals von La Bassee schlugen
ldungsvorstöße der Engländer , bei Flirey zwischen

und Mosel kleine Teilangriffe der Franzosen

- Bei Wegnahme des Stützpunktes südlich von
ransloy am 19 Februar sind 2 Osfiziexe , 36 Eng-
r gefangen und 5 Maschinengewehre erbeutet.

Oestliche ? Kriegsschauplatz.

3n einzelnen Frontabschnitten , vornehmlich in den
karpathen und bei ) erseits des Oitoztales Artillerie
und Borfeldgefech . e.

Mazedonische Front.
Lebhaftem Feuer zwischen Wardar und Doicausee
en abends Vorstöße englischer Abteilungen , die

diesen wurdet ?.
Der Erste Genecalquartielmeistec : Ludendorff.

lalität
eclin,  21 . Febc . abends . Auf den Kriegs-

Plätzen keine wesentlichen Ereignisse.

Kammerlieferant
,d.Kaisersv.Oesterreich,
Königsv.Ungarn.

Großes Hauptquartier.  22 . Febr . 1917.

W cst lichcr Kriegs schauplatz.

Hccrcsgruppc Kronprinz Ruppiecht.
südlich von Armentieres drangen nach stoxker
qvtrkung mehrere englische Kompagnien in unsere
ung . Kcaftvollcr Gegenstoß warf sie sofort hinaus.

Bei Säuberung der Gräben wurden 200 tote Englän¬
der gezählt , 39 Mann gefangen zurückgefühct . — Ec¬
kundungsvorstöße des Feindes südwestlich von Warne¬
ton , südlich des La Basseekanals und zwischen Ancce
und Somme schlugen fehl.

Oestlicher Kriegsschauplatz.

Hecressrout des Generalscldmarschall
Prinzen Leopold von Bayern.

Südwestlich ' von Riga und am Süduser des Na-

roczsees scheiterten Unternehmungen russischer Abteilun¬
gen bis Kompaniestärke . Bei Labusy an der Schtschara
und an mehreren Stellen zwischen dem Dnjestr und
den Waldkarpathen wurden einige Handstreiche von
unseren Stoßtrupps erfolgreich durchgeführt.

An der

Heeresfront des Gcncraloberst Erzherzog Joscph.
und bei der

Heeresgruppe des GencralscldmarschaLs von Mackensen

herrscht bei Schneetreiben nur geringe Gefcchtstätigkeit.

M a z c d o n i s ch c Front

Südlich bc3 Wardar versuchten sich Engländer vor
unserer Stellung cinzunistcn . Sie wurden im Hcmd-
granotrnkanrpf Vertrieben.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff.

Oefterreicft-utiflariTcbe eagrsbrrlcim
wtb Wien , 21 . Februar 1917.

Oestlicher Kriegsschauplatz,
und

' Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Italienischer Kriegsschauplatz

Der Artilleriekampf an der küstenländtschen Front
war nachmittags wieder recht lebhaft . Nachts warf
ein feindliches Luftfahrzeug auf unsere Karststellungrn
und auf einige Ortschaften ohne jede Wirkung Bomben
ab . Im Jndicaricn -Abschnttt holte uns, ! Maschinen¬
gewehrfeuer ein italienisches Flugzeug östlich vom
Monte Cadiira herunter . Der Führer ist tot , der Be¬
obachter schwer verletzt.

Der StellErtreter des Chefs des Eeneialstabs:

von H ö f e r , Feldmarschalleutnant.

Berlin,  22 . Februar abends . Im Westen bei

Regen und Nebel keine Kampshandlungen von Bedeu
tung . — Im Osten brachte östlich von Zloczow ein
Vorstoß von Sturmtruppen 250 Gefangene ein.

wtb . Wien , 22 . Februar 1917.

Oestiich er Kriegsschauplatz.

Die Tätigkeit unserer Jagdkommandos und Stoß¬
trupps waren wieder sehr rege , namentlich im Front¬
raum zwischen Dorna Wotra und dem Dnjestr . Unsere
Abteilungen entledigten sich ihrer Aufträge überall mit
Erfolg und brachten — selbst nur sehr geringe Verluste
erleidend — zahlreiche Gefangene ein.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.

An der Vojula lebhaftes Geplänkel . Nordwestlich
von Tepeleni wurden feindliche Bauden zersprengt.

X* r Stellvertreter des Chefs des Gmeialftabes:
von Hofer,  Feldmarschalleutnant.

Wie Europa nach dem FriedensÄed ingzmgen der Es teure aussteht.

WAS SIE FORDERT ! !
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Deutschland.
Lmksrhcfn(ict■■■■' .' 4.1ooo?■*-/*.
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A'csrp'^ -jVzr. u Schienen 32ooo •
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VorBöhmenMehrer Schlesier. 60COO•
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ßosn/cn Her-eg.onr.a 52OOO -
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l 44 Jooo,- -
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tA  5 unser Friedensangebot abgclehnt werden
war nach den Reden der Ententeministec und

^ ^eM ^ Ekußerungen der feindlichen Presse zu erwarten.
MWp ' " die Ablehnung aber in einer so frivolen Weise

Jen würde , hatte wohl niemand geahnt . Mit zyni
iknsß^ ^ Offenheit haben unsere Gegner ihre Kriegsziele

jetzt wissen wir und unsere Bundesgenossen,
bevorftcht , wenn sich das Kriegsglück zu un

lschuiUngunstcn w ndet , oder wir wirtschaftlich dcN
' ' nicht durchhalten - Die ganze Bedeutung der

feindlichen Forderungen wird uns aber erst klar , wenn
wir einen Vergleich ziehen zwischen dem gegenwärtigen
Zustand und der , was eintreten würde , wenn wir un¬
terliegen und uns die Feinde den Frieden nach ihren
Wünschen aufzwingen würden.

Skizze 1 soll im Bilde zeigen , welche Gebiete von
den Mittelmächten abgetreten werden sollen und die
entstehende Tabelle weist im einzelnen nach , wie die
nachfolgenden Ziffern zustande kommen.

Hiernach crgibt sich folgendes:

Von veutschlanü , das vor dem Kriege 541000 qkm
mit 65,000 000 Einwohnern umfaßte , sollen 141,200
qkm . — - s- 14,750,000 Einwohner — 22,66 o/° abgetre¬
ten werden . Diese Zahlen geben nur Ausschluß über
den Verlust an Land und Leuten , sie geben aber kein
Bild von der gewaltigen Einbuße , die unser V aterland
an Ansehen und wirtschaftlicher Leistungsfähigkeit , an
Steuerkcaft und militärischer Bedeutung ecleiten würde.
Hier sei nur kurz darauf hingewiesen , daß gerade die
wertvollsten Kohlen - und Elsengruben , die bedeutendsten



I

, ^ nbuftrteafbtete (Rheinland . Oberlchlesien. und die für
( unsere VolkSernährung wichtigen Prov nzen Po , n

und Westvreußen obgetrennt werden wtien.
handelt -s sich um Werte . di- sich nur Ic, we'ße , ,nern.

satten [offen ToS eine kann mit unbedingter
Ktch rVt Agt Werder : Deuts ^ land wird fürall-
' Zeiten !u ?tne° Landmacht zweite oder dritten Ran-

'»' * IÄÄM1 . . » . ,d . ° - ° ,

T?  YÄtUnB « brn. Auch dieser Staat scheidet
au « der Reihe der Großmächt - auS . Ec wird von
Osten vom Balkan und vom M ^ e "baetrSn ^ und
old reiner Binnenstaat zu einem kummetlchen - ° em
von Entint .S Enaden verurteilt.

Bon der THrfc«l. die vor d m » cleo, 1 eSaMN
,,Km Mit 21,600,000 Einwohnern uff ' , °Ucn

° mH 10,704,000 Einwohner —

SfelffS
bet Türkei " unterworfen sind , sind wohl

« ?meni Eurer und Araber zu verstehen genauere
Anarben enthält die Ententrnote nicht. ^Italien erh
Anspruch auf einige Hand . lSp'ätze KleinaN ' nS <- my na)
und mehrere Jnlcln . , ^ k

Bulgarien umfaßte vor dem Knegc " 4.0M qkm.

LLMIMHÜL Ŵ -Mr-MWZ
HWM « M'M"« ML-WKM .Br-

Die Entente will nach Zahlen in folgender We .se aufte .len

wie nichts erreicht ha ». " . Gebiets im Be-
Mittel nächte weite -- trecke ^ cikm. feindlichen
fitz haben 2n »g. ° mt find5518001  T *«t  neb n
Bodens von uns b-fctzt und vie r. ^gy .
der Räumung d.e.er ovl 800 ll^ , . nvw - ^
die sie überhaupt n .ch. . odr  von denen J
aanj  wenig von unc br
Bild von dcm Umtang nno c •• ~ u

nr «.. den
, vjfiei 6̂ 5 ^ «
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Kupftr

Deutschland:
a)  vor dem Kriege . . . -
b) ti  sollen - dgttl -ete,  werden

r,lem Einwohner qkm
541,600

Einwohne
65,000 .000

, . Elsaß -Lothringen . . . .
2 . von Preußen:

Provinz Posen • • •
„ Ostpreußen . .

»U  von Wcstpreußen •
v. Schlesien d. Bez. Oppeln
von der Rheinprovinz die

linke Rheinscite

14.500 1,870,000

29.000
37.000
19.000
13.000

2,100,000
2,000,000
1.250 .000
2.200.000

3 . von Bayern die Pfalz
' -ss-4. von Hessen die linkscheini
schcn Teile . . -

insgesamt

21.500
5,900

4,110,000
940,000

1.300 200 .000
141,200

- 26,1 %
14,730,000
22,66 °/o

141,200 14,730,000

. . . 399,800
e) eS verbleiben • • • • • • n 000

Die Kolonien  Deutschlands . . - - - - '
werden , da in der Note nicht rrwähnt , wohl
ganz unter die Ententestaaten verteilt.

50.270 .000
12.360 .000

Türkeis
s ) vor dem Kriege . . - -
d) es sollen abgetreten werden:

1. Europäische Türkei mit
Konstantinopel.

2. Armenien - - - - -
3. Zweisünstel von Klcinasren
4. ^ y :ien.
5. Mesopotamien . . . .
6. Arabien.

insgesamt

qkm Einwohner qkm
1,795,000

Einwohner
21,600,000

' (Oesterreich *Ungarn:
kr) vor dem Kriege.
b) es sollen a» 0 «Ir « te■  werden:

i Trifft.
2. Gö z und Elradirka . . - 3,«OO
3 . v Tirol Eüdtiroi bis zur ^

Brennet ' u. Traucrsinie . w.
4. von Kärnten . . nnno
5. Kcain . ° ,OOO
6. Dalmatien . • • • • • ‘ 2,000
7. Llroaticn , Slavonrcn . - 44,ouu
8 . Küstenland - u . Istrien • • »,OOO
9. Das selbständige geschlossene

tschechische Sprach - u .EtaaiS-
gcbiet Böhmen , Mähren.
Schlesien u . zwar die Innen-
gebiete dieser Länder u. das
mährische Slovaken . . -

10. Ealizie » . -
11. Bukowina ■ • • • • ^ .oOO12. Bvsnicn u . Herzegowina . 52,ooo
13 Siebenbürgen mit den an«

schließenden tumän . Sprach-
gebiet Ungarns . . . . 80,000

insgesamt

qkm Einwohner qkm
677 .000

Einwohner
51,390,000

229,500
261,000

400,000
40,000

525 000
000,000

2,620,001
80 ),000

ß *Mcher, W> r De
^vtc 'P^ cn3

-

^ xmt

Merböten-
I- ! richi

* Mellen lzu3' 3 f
m ] ^ Arbeit zu tretc

sjsgsani' lirlle ^

60,000
78,500

6,000,000
8,000,000

800,000
1,500,000

ioi dcrE ^

Di freiwillige
' 17  M 2 des Besehe!

4,000,000
. 366,600

= ca. 54 °/0
25,775,500
ca . 50%

366,600 25,775,500

28,180
186,500
200,000
298,000
340.000
441.000

1.890 .000
2.360.000
5,000,000

352 .000
184 .000

1 050 .000

c) eS verbleiben
310,400 25,614,50"

Bulgarien:
a) v0r dem Kriege

qkm
114,000

Einwohner
4,700,000

1,493,680
= 83,2 °/0

10,836,000
ca. 50 %

1,493,680 10,«36,000

c) er verbleiben

Die rriäutcrnde Note BalsourS an Wilson hat
wieder betont , daß Deutschland sich seit 40 Jahren aus
diesen K. !eg vorbereitet habe , während \t \w  tfeinbe
ahnungslos übcrsallcn worden seien. Den besten Be
weis für die Unwahrheiten dieser Behauptung erbrin¬
gen die Etat « der Heere und Flotten bei den lcicg-
führende, ' Staaten in den Jahren vor dem Kriege.
Während der 3 Jahrzehnte vor Ausbruch des Krieges
Von 1881 bi« 1900 hat für sein Heer und seine Flotte
aufgewcud ' t:

301,320 10,764,OM i

Die WrgZvordrrrlllingrii in den einzelnen Staaten/tv _s . 9^ 9 WifTinncn Mark Die MitDeutschland . 25,2 Millionen Mark
Oesterreich 10,3 „ "
England . 30,9 „
Frankreich 2<>,9 »

9ü(d iider " ^ nz"esi>e der Staaten des Dreiverbände » hat
sp,n n No .kcrn aröberc Lasten für Kriegszwecke
legt' als Dcutschlaud . Mr die fdriegSrüstungen gegen
die Mittelmächte waren in 3 Jahrzehnten ' H l M
den und wenn man von dieser Summe d,e Kosten de«
BulcnkrU ^ S und ns Russisch Japanischen Kr,eg >S ' b
zieht , noch immer 79 Milliarden auSgegcbcn  worden.

Ls-Sienslpllichiige werde,
Len und Iivilverwaltui
t  folgende3c(d)äftigunc
krî bienjt, Post-u.Te
‘■;iiircibct, B̂otenbienjt,
\  Eijendahndiech. Bi
'fax  Art. Land- und
' Arbeitsdienst je
)WOTWi,
.jigmsberoad)ung), fim

^.f̂ ienstpslichtige mit sri
korntniffen werden bejon
Js zur endMigen Ueb
tv bejehlen Gebietesv
abgeschlojsenDie Hi

üeipflcgung oder Geldc
% freie Unterkunft, fre
nsorl und zurück, sreü
Itliche und Lazarettbeha
b )ie Dauer deg norlmDauer des vorlär

Höhe des Lohneso
des endgültigen Dienf
I'ch nach Art undD
ig, eine auskömmli

^ 5oUc des Bedürsn
miiiKrt ki.. .P. k.. ^

6ro $thcrxofl 6rnH Luaivlg lud » Sum ; slMung
Immer wieder lausen in einzelnen Städten und

Kreisen V ssenS Gerüchte um , oah die aescnnmelten
Gelder zu Großherzog ^ rnst Ludwig -JubiläumSs ,s.
tung losoct zum Lau eine« Kr 'eger - ErholungSh im»
Verwendung finden sollten , und daß damit die Wohl
tat , leidend -n Kriegern alsbald Erholung zu gewahren
in weite 3 er nt gerückt werde . Um nachdrücklichi d rsen
Gerüchien den Boden zu ' ntzichen . w rd an dieser
Stelle wiederholt erklärt , daß in der letzten « rtzung
dc» Landesausschusse » als Hauptzweck der Stiftung be-
stimmt worden ist, die Erträgn sic der Sammlungen
in der zweckmäßigsten und raschesten Weise zur Ec-
hoiung und Kräftigung der Krsundhrit »nserer hrsirichen
K-irgcr , » verwenden Ein Knratortum , da » aus e w
lO Personc bcst. hen soll, wird nach « ch »ß der « amm-
lung zuwmmentretcn und über die sofortige . rutzba
mach ring der Gelder für unsere " holungSbedr rs ge
Krieger gccsizneteVorschläge machcn^ Es durste hierin t
eine sichere Gewähr für die nütziichiie Verwendung der
Spende ge' nien sein. Auch dort nochmals hier erwähnt
werden , daß der aus allci , Kreisen der Bevölketung ZU-
sammci>g' s>tzte LandeSouSschuß sich mit diesem Pocgc-
hrn du - Nu 4 einverstanden -' klärt bat .

Dl» «rondrrrog€rnft E«dwl9 3«6iiai»m*rtirnin9
findet mul) bet unseren Kriegern im ridc und in vcn

Laraceiten p. P. diejenioe Würdigung und Beachtung,
d?/sie wegen ihres dr' PP.itrn Zwecke», , csire Ehrung deS
LandeShccrn und einer warmherzigen Fürsorge für un crc
au « den, Felde hcimkehrenden Krieger in Voll,i n, Ma ,c
verdient . Unter den zahlreich ciugcgangencn Zei -bnunge
listen erwähnen wir : . . .
Grosih . Hess. Landst . Jns . Bail . Heppenheim . 4. KomP..

im Felde , 218 Mk
Bon demselben Ball ., 3. Komp , - i55Mk
Landst .-Inf «Regt 38, Ba ' l Hanau , m Seld i^ Mk.
^nb d' r 5 Kavall . cie .̂ Vision, im ^ lde, - 0
? . Feld Kamp . Pionier Bat ' -21. W7 . I rsi Div .. 120 Mk.
Tiv Brücken-Train 21 , 2 Armee , 100 '» » .
2 Ball Landw Jns .-R -gt . 81 . im F -ide. 94 5V Mk-
Ersatz-Bail Landwehr Ins Regt . ? i ^ Sand/tShauskN

1<K) -Ulf unter dem Ausdruck dankbaren cdenk. uS
der im ersten KrieaSjahre im Gioßh -rzogtum
H. ssen gefundenen gastsceundichaiillchra .lu 'nah nc.

R -serve.Lazarett Bad Lrb 232,70 Mk.
R .-s.lve Lazarett Bad gaomburg 35,35 Mk_

Die Mittelmächte dagegen haben in dem gleichen Z- ' >'
raum nur 35,7 Milliarden füt diese Zwecke auSgkgtbr 'i
Nach dem Etat von >9,2/13 hat Deutichland 16t •.
Ocsterreich 617, England 1467 , Frankrcrch luZb . R " 4'
lond 1547 Millionen für Heer und Flotte auigegka . - .
° >!o der Dreiverband 4277 . die Mittclmärht-
Millionen . Die Krieg - ,allen , welche J üt fii i»VZ
ihren Völkern aufgrbürdct haben , sind aliv vre hf , h
als die, welche der preußische Militarismus sur cr ' o , ^ Ccrjorgung Silfsbien]
reich hielt . j erleiden und

>>' Vers geregelt.

mit wir auch wirtichastlich bestehen tonnen  ictzt in .ß | Zungen nimmt entgeg
große » Ent -chclduniskampi um Deutschlands Zok . das BeZjrk$kdm»t,»i
§Bet noch frei ist. der melde sich, das Bez.rkSkomm ^ » '« W
Gieße » und die KciegSomtsstellr Fronksurt (Main ) I beizubnngen- h

Auskunft . Nähere » auch in den bete . Anz. ' j JWr MilUr
der heutigen Nummer . , «snaiis Ä r,e' erf°

Alles >6 oId  braucht das Reich zur >- tär 1 de. n. /TV_ ft)»*4>AfinnFtirntt' Ä 1l C0 «v, DIO ÜLUUUJl miv .ni-xKL,)«v tat fiilf.x; r. ,■

feiner  Fiuauzkrost Ter Aufruf des ReickSbankpräst . I A Mchrf,
. . 9),immer , verdient J eŴligung Qn|

Hriegsatn ?;

inner " lnanzrru " 7
len , veröffentlicht in heutiger Nummer , verdient
g<Wissenhasteste und wetteste Beachtung.

Citerarifcbes.
Jmmclmaun t - Meine NampjftUgr - 4  N fz

ielbsteraadU 1 M , ücb. 2 M . Bcrlnn August schert ^ .
r, v . Berlin , d»  sind btc oefammtllfn » riefe , M* “" •« 0
lümilcher KampiNieger an leine Mniier daheim geichrteben
«Uco , roaa ,) mmelmann im Uelde erleb , bat , leme
leine abendiruertlchen Haltrien und auircgcndri , r usltainpk,
er Mt, cinlache,, Wollen , aber anlchaultch m dlcien Brtelcn
»childcrl Wie er tclbft in icincin Borivon |rt)rcibi . um’v . v nrinnrftt . fei 1111 voran » Q

Mltlll

liI »n iö«“'cab 12 08.
hc

jHus St ;<dt and Land.

IIUUUlll. . . . »fi.,, . „1 -V- -- - «-T-
>uarnb (inttäuftbunflcn zu ersparen, sei im voraus gesagt,
co L Nüchlernen Aufzeichnungen eine» widenfchairlichencs d,c nüchternen» uszctchnunftrn r t ' i'
sind." rrov dieser bescheidenen Auffassung sind seme mmf
nunoen ein bleibendesDenkmal, das Jmmelmannfich leibst« #rmnUp Lftüe eines unterer Betten

* Der V a t er l ä ndi schc Hilfsdienst umfaßt
Deutschland  und die  besetzten  Gebiete. Enorme
Arbeiten sind inn-rhalb seiner Amgaben zu lcn̂ n. da

nunaen ein bleibendesTcmmfli. ono
schaffen bat — daS ivenvollc t̂ rbe cmeS unterer Betten
Leib und Leben für ihr Vaterland opferten

Berantwortlich '. Albin Klein in Gießrn.
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!ttdänbi[rf)cr Hilfsdienst.
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z 7 des Gesetzes für den vaterländischen Hilfsdienst,

lei der Königlichen Tisenbahndirektion Frannsurt
wird eine größere Anzahl Hilfsdienstpflichtiger be-

Deut(cbt Hlänner, veulscde flauen.

km

",000
net

51,390,000

Werkstättenämter 1 u . 2 Frankfurt (TOain ) , Lim-
j, Fulda und Betzdorf suchen Schlosser , Schmiede,
jer, Kesselschmiede , Kupferschmiede und Handarbeiter.

Maschinenämter Frankfurt (Main ), Fulda , Bietzen,
au und Limburg suchen Schlosser , Schmiede , Ma-

enputzer , Kohlenlader und nicht handwerksmäßig
ebilbete Personen zur Verwendung im Heizerdienst.

Güterabfertigungen Frankfurt (Main ) (Hauptgüter-
,l>of), Hanau -Ost , Fulda , Offenbach , Gießen , Weh-
und Siegburg suchen Personen zur Beladung und
adung von Güterwagen und zur Beschäftigung auf
Güterböden.

[Ile Meldungen sind an die Aenrter (zu 1 und 2)
ienststellen (zu 3 ) zu richten , bei denen der Hilfs-
slichiige in Arbeit zu treten wünscht

^jeg? 3 m 1 tr >! e in franKturt ( Ittain ) .

'jfter Weltkrieg drängt zur Entscheidung . Unsere Feinde haben ihre Absichten enthüllt.
^ Wir sind ihnen dankbar , daß sie die lebte Maske fallen ließen , daß nur heute mehr

denn je wissen , daß wir für den Bestand unseres Vaterlandes kämpfen , für das Sern oder
Nichtsein von Haus und Herd , von Weib und Kind.

Jetzt gilt es alle Kräfte für dies Ziel einzufetzen und nichts zu unterlassen , was
unsere Kraft in dem Völkerringen zu steigern und zu stärken vermag.

Der Ankauf von Goldsachen durch die Reichsbank und der Verkauf von Juwelen ms
neutrale Ausland durch die Diamandenregie gilt diesem Ziel.

Cr stärkt den Goldschatz des Reiches Er steigert unsere wirtschaftliche Leistnngs-
fähigkeit Er wird dazu beitragen , uns einen ehrenvollen Frieden und den Wiederaufbau
der Friedenswirtschaft zu sichern.

Das Opfer der Gold - und Juwelenabgabe , zu welcher die Reichsbank auffordert,
zählt — und das sei hier den mancherlei herumschleichenden Anzweifelungen gegenüber
ausdrücklich festgestellt

ilerliindischcr Hilfsdienst.
fordern « ' - des Kriegsamies

M freiwilligen Meldung

zu den notwendigen Riinnngsarbeiten,

7 Abs . 2 des Gesetzes über den vaterländischen
Hilfsdienst.

)ilssdienstpflichtige werden zur Verwendung bei Mi-
)örden und Zivilverwaltungen im besetzten Ge-

566,600 25,775,500lir folgende Beschäftigungsarten gesucht:
Zerichtsdienst , Post - u . Telegraphendienst , Maschinen-

yläiH , Schreiber , Botendienst , Technischer Dienst , Kraft-
' ' '%  Eisenbahndienst , Bäcker und Schlächter , Hand-

fteber Art , Land - und Forstwirtschaftlicher Arbeits-

310.400

qkm
'14,m

'JvUvL vilif A—Ul lU" v-vy
Amohlicc rer Arbeitsdienst jeder Art , Pserdepfleger , Kut-
4.7MM  Mhwärler, (Nnbnschutz, Gesangenen-

esängnisbewachung ), Krankenpflege.
Msdienstpflichtige mit französischen oder vlämtschen
Kenntnissen werden besonders berücksichtigt.
Zis zur endgültigen Ueberweisung an die Bedarfs-
des besetzten Gebietes wird ein vorläufiger Dienst-
; abgeschlossen Die Hilfsdienstpflichtigen erhalten:
Verpflegung oder Geldentschädigung für Selbstver-
ig, freie Unterkunft , freie Eisenbahnfahrt zum Be-

. . .. . . Men Zelwgsort und zurück , freie Benutzung der Feldpost,
^ / .- . ^ ksionMche und Lazarettbehandlung , sowie angemessenen

ese Zlveae aM 8 ^ ^  Dauer des vorläufigen Dienstvertrages . Die
zat Deutschland Höhe des Lohnes oder Gehaltes kann erst bei
r ^ Mich 1236, Nu î'ß .des endgültigen Dienstvertrages festgesetzt werden
\  Flotte aû egkdkuhtet sich nach Art und Dauer der Arbeit, sowie nach
nD arrvHöfmrichte2>Mtung , eine auskömmliche Bezahlung wird züge¬
le 3Jcuteim̂ gm ^ C5  Bedürfnisses werden außerdem Zu-

mit denen wir gewillt sind , unfereu Feinden entgegenzutreten und unseren Fahnen den
Endsieg zu wahren . .

Das Gefühl der Notwendigkeit dieses Opfers erfüllt noch nicht alle Kreise unseres
Volkes . Noch können wir zwar davon absehen , Goldfchmuck und -gerät aufzurufen , dem
ein hoher Kunstwert oder — wie alten durch Generationen aufbewahrten Familienstücken
und den Trauringen der Lebenden — ein besonderer kulturhistorischer oder ethischer Wert
innewohnt , aber für alles übrige muß auch hier rückhaltlose Opferfreudigkeit sich tn des
Vaterlandes Dienst stellen . Wie jeder deutsche Mann und jebe deutsche Frau sich Heute,
wo es den Kampf um des Deuschen Volkes Dasein gilt , draußen wie drinnen selbstlos
und selbstverständlich in die Reihe der Kämpfer stellt und langst von dem Wahn geheilt ist
auf den einzelnen komme es nicht an , so ist es auch hier not daß jedes Goldstuck , Ms
Schmuckstück und Gerät , von dem sich weitherzigste Opferwilligkeit zu trennen vermag , den
Kampf für das Vaterland mitkämpft . Wir brauchen heiße Herzen und offene Hände.

Fraucü und Männer Deutschlands ! Zeigt eure Opferbereitschaft . Laßt
euch in dem gesunden Bewußtsein , daß des Deutschen Volkes schwerste Zeit
von euch verlangt , auch an dieser Stelle eure Hilfe zu spenden , nicht wankend
machen durch Jene , denen das geforderte Opfer zu hoch erscheint.

Wir brauchen euer Opfer!

Berlin,  den 1. Februar 1917.

^ / gewährt für in der Heimat zu versorgende Familien-
. find also viel P ) '„ gefl unu Uk| nyt.
'MlN'iöMlls sür ei'Wj)ic Versorgung Hilfsdienstpflichtiger , die eine Kriegs-
xm  Schädigung erleiden und ihrer Hinterbliebenen wird

sonders geregelt.

' "kt in ^ Meldungen nimmt entgegen

-SSäV * Bezifk$Kommando in 6ies$en. '
dgs Aezickskowlŵ 5 beizubringen : Polizeilicher Ausweis (Leu-
Franksllll (Mw ^ugnis ), etwaige Militärpapiere , Befchäftigungsaus-
o hen best. W  her Arbeitspapiere , erforderlichenfalls eine Befchei-

.. , gemäß § 9 Abf . 1 des Gesetzes über den vater-
Kikich Hilfsdienst (Abkehrschein ) , Angaben , wann der

tu

des
^vichsballkpwst' ,)er die Beschäftigung antreten kann.

uerbtent-
Nummer
caWng.

Megräm ^ sl -lllK rr ^ nlcfyri a . Hl.

■m
Ion Dienstag - dm 20 . Februar , ab

nvfsiüge- F? Scherl®J45 Fcankfuit ab 12, 08 Mittags , Berlin Friedrich-
mSgtokfi  st an 10,“ Nachm.,
'te!v 0Cj?rfte»Sliî Berlin Fr -edrichstraße ab 7/ - Vorm -, Frank-

Khat ' Mmtl -' ! furt an 7, °° Nuchm .,
dies« ^ W « Frankfurt ab 3/ 2 Nachm ., Friedberg an 4, °",

Friedbrrg ab 9 ? ° Vorm ., Hanau Off an 10, - ' ,

, i» LchaM "Äi ^ Sriedberg ab 4 .-» Nachm
[£L «a sind% \0 19 Hanau £ \i ab 9, 09 Soun

,9 j^ onait Off ab 4/>3 Nack,

4, 33 Nachm , Hanau Ost an o
34

Fcicdberg an 10, 13,
Nachm ., Friedbrrg an 5,o*

lebcnaa«5.
lvelden verlegt:

50 :
P ; 1856 Friedbe ' g ab

m. (bisher 6, 50j t Hanau Ost a ;t 8, 08 (bisher 7, 51)
;. 1853 Hanau Ost ab ö, 52 Nachm , (bisher 6, °°),
cg an 6, 55 (bisher 7, 01).

enigi eilenbahndireKtion franKfnrt(Main)
.
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HaveAftei « ,

Präsident der Reichsbank.

Bon Dieustag , den 20 . Februar , ab
fallen  nachstehende Züge vorüvergehenÄ aur
Pz . 1722 Siegburg

„ 639 Gießen
„ 1661 Sinn
„ 1675 Eitorf
„ 1712 Eitocs
„ 634 Cöln
„ 1622 Troisdoif
„ 1709 Troisdorf
„ 1711 Siegburg

ab 3,3* N .,
„ 12, 48 N .,
„ 6, 09 N,

7, 50 N .,
. ' 11/0 N .,
„ 9/o V .,
„ 12," N,
„ 4/ " N,
„ 10? ' N .,

Troisdorf an 4,0 " N.
Cöln

He . born
Troisdorf

Siegburg
Gieß 'N
Siegburg
Siegburg
Eitorf

5, 51 N.
6. 16 N.
8, 25 N.

11/o N.
2/ « N.

12, 20 N.
4. 16 N.

11 ? o N.

Ugi. kisenbaimdirektion TranKTurt(Main),
Wir &m \ m  fortlautend

£sbensmittel aller Kt
für unsere Beamten und Arbeiter . Angebote erbitten:

Giesz - NheiNifche

Lsfsmoüv- tu  MsschiRS fabrik
G . M . b . H.

KirchLK a . d . Sieg.

Von Dienstag , den 20 . Februar , ab
f iSI i e n die
Schnellzüge D 123 Coblenz ab ll, 05 Vorm .,

Gießen an 1, “ Nachm , und
v 124 Gießen ab 6, "'' Nachm .,

Coblenz an 8, 35 Nachm.
voiüvergehena aus.

Kgl euenbabndireKtion TranHfuri(Main)
Von Dienstag , den 20 . Februar , ab

fallen  die Triebwagenfahrten 3105 Wetzlar ab 7, 3'V .,
Lvllar an 8, - ' und 3108 Lailar ab ll, " V , Wetzlar an
12, 33 Mittags oorübergehenil  au ; .

W . eiRnbamtdireKifon Trankfnrt(Main).

Ziehuns 24 . März

Wormser Do m ii a u

§elö =£ o ! ! grk
1000 000 Lose, 3667 Gewinne M

ioo
Haupt - ^ $$  b Q

Gewinne ^ $

bar ohne Abzug zahlbar.

Lose 3II , Itä Liste
sendet 1 öi

Injelheimer

Rotwein

ganz vorzügliche Qualität
liefert in jedem Quantum

P . C. Saalwäeiiter
WeingutsbesilKer

Nieder -lngeleim a R

Wir suchen
v e r k ä u fii ch e

an beliebigen Plätzen mit und
ohne Geschäft behufs Unterbrei¬
tung an vorgemerkte Ziräufer
Besuch durch uns kostenlos , viur
Angebote von Selbsteigentümern
erwünscht an den Verlag der
Vermiet * u . Verkaufs-

Zentrale
Frankfurt a*  M.

Hansahaus*

Ganze sowie Teile künstl.

bisse
kaufen , im Deutschen Reiche er¬
mächtigt zu angemessenen Prei¬
sen. Nur Samstag den 2 . März
von 3 — 5 Uhr im Hotel Luy
Zimmer Nr . 7 des 1. Stock.

l^ taok S Singen

gger Rhenmatismus , Gicht.Ischias , Gelenk -, Gesicht -,
Genickschmerz , Hexenschuß usw.
hal , davon befreit sein will , lasse
sich gratis Salbenproben senden
von I . Zahn , Ober -Ingelheim

Ur .iillbelten
Holzrasimcnmatratzen . Mnderbetten
Eisenmöbelsabrik , Loh ! i. Thür.

$ikfforab~
Dtrhrümmuna

hohe Schultern und
Hüften bekämpft mit
grobem Erfolg bclEr-
woch*enen u .Kindern
mein verstellbarer
Geradehaiter
System Haas
Mehrfach prel»
gekrönt . Ausführ¬
liche, rdchillustrlerte
Broschüre kostenlos

Preis für Platin techn. rein
Mt . 7,20 pr . Gr.

Tran * Menzel,
Frankfurt a . M. 17

Windmühlstr . 3.

/
./
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Meine

ü«rlaa$- u. flkzidaizdruckmi

verlege ich in den nächsten Tagen

in mein neu . ,und umgebautes , der

Neuzeit entsprechendes Betriebsgebänte

SfhlaHttie

wordmq ich den Wünschen meiner gesch.

Gcschäfissrcnnde noch schneller nnd besser

Nachkommen kann.

Mbin Klein , öksscii

Fernsprecher Nr . 362 Fernsprecher Nr . 362
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Mii-band

,y : Sittkt dl'U ! ^

fr*«»1 - rlufb'
Muflri

•rdafl »« " _

C

.Hisilicbi mW
rofecS Hauptls«
gcftlidjet Kkil

eiompm« J“
: gestern rege Altmel
gestern ZU Gefechten

, der Gcabenbesatzur
«-lkn an der Mrdostf
[« StellungenamCauK'
c obgewiesen worden--

L-|-ct in Wllung ihm
ipfen sind!5 seindlli

Vir haben durch
verloren.

Lestltcher Krie
Zechen Lstsee und Sch

\i Mit  in einzelnen1
geworden. Die Düiil

^  an c m
Mazedonks

"•Wat Warben unb  L

t.
ung schlugen unser

Hirn zurück.
brste Generalquarti

per

drn
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